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1 Einleitung 

Der Klimawandel ist die zentrale Herausforderung unserer Zeit. Es wird immer wichtiger, mit 

den vorhandenen Ressourcen sparsam umzugehen und die erzeugten CO2-Emissionen zu 

verringern. Dabei kommt dem öffentlichen Sektor eine Vorbildfunktion zu. Natürlich geht es 

auch beim Energiesparen darum, Kosten zu sparen. Dieser Aspekt wird durch die 

gestiegenen Energiekosten der letzten Jahre immer wichtiger. Außerdem gibt es immer mehr 

Regularien, die auf einen sparsamen Umgang mit Energie drängen.  

Die Stadt Bitterfeld-Wolfen möchte in den nächsten Jahren ihr Energiemanagement (EM) 

verbessern, d. h. ihre Anlagen und Liegenschaften effizienter und kostenschonender 

bewirtschaften. Der vorliegende Energiebericht ist dabei eine wichtige Grundlage.  

Hier wurde zum späteren Vergleich möglicher Einsparungen das Referenzjahr 2019 

festgelegt. Die darauffolgenden Jahre haben durch die Corona-Pandemie und damit 

verbundene Lockdowns, mit Schulschließungen, (Freizeit-) Sportverbot etc. und die 

anschließende Energiekrise keinen repräsentativen Verbrauch.  

Der Energiebericht schlüsselt Verbrauchs- und Kostendaten der Stadt Bitterfeld-Wolfen über 

die Jahre 2022, 2023 und 2024 nach Medien (Wärme, Strom und Wasser + Abwasser) und 

Einzelliegenschaften auf und stellt die Ergebnisse anschaulich dar. Die Entlastungen durch 

die Strom- und Wärmepreisbremse im Jahr 2023 sind einzeln ausgewiesen.  

Einsparpotentiale wurden über den Vergleich der kommunenspezifischen Kennwerte mit 

deutschlandweit gebildeten statistischen Kennwerten für alle Verbrauchsgruppen und 

Gebäude ermittelt.  

Der vorliegende Bericht ist der zweite in einer jährlichen Reihe. So ermöglicht der 

Energiebericht eine regelmäßige Erfolgskontrolle bei der Umsetzung des 

Energiemanagements. 

In diesem Bericht werden 24 Liegenschaften der Stadt Bitterfeld-Wolfen betrachtet, wie z. B. 

Rathäuser, Grundschulen und Kitas. Diese Liegenschaften entsprechen ca. 84 % des 

städtischen Wärmeverbrauchs (Jahr 2022). Des Weiteren wird die Straßenbeleuchtung 

untersucht. In der Zukunft wird die Verwendung einer vollwertigen EM-Software angestrebt. 

Damit können alle energierelevanten Liegenschaften der Stadt Bitterfeld-Wolfen abgebildet 

werden. Als Software soll Archikart verwendet werden.  

Um verschiedene Jahre im Wärmeverbrauch vergleichbar zu machen, sind die Werte 

witterungsbereinigt, d. h. mit einem Klimakorrekturfaktor, verrechnet. Die Jahre 2019, 2022, 

2023 und 2024 waren wärmer als der Durchschnitt. 
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2 Verbrauch  

Die Verbrauchsentwicklung der gewählten Objekte der Stadt Bitterfeld-Wolfen ist in 

Abbildung 1 dargestellt. Die Bruttogrundflächen der Objekte blieben in dem Zeitraum 

unverändert. In Grün ist der Verbrauch der Straßenbeleuchtung im Referenzjahr 2019 und 

für die Jahre 2022, 2023 und 2024 abgebildet. Bei dem Wasserverbrauch wurde für alle 

Jahre der Verbrauch des Rathauses Wolfen ergänzt zum letzten Jahr.  

 

Abbildung 1: Verbrauchsentwicklung ausgewählter Objekte Stadt Bitterfeld-Wolfen 

Es lässt sich erkennen, dass der Wärmeverbrauch von 2019 auf 2022 stark abgenommen 

und seitdem ca. konstant ist (Werte witterungsbereinigt). Die verwendeten Klimafaktoren und 

die prozentualen Einsparungen sind in Tabelle 1 nachzulesen. Im Jahr 2024 wurde im 

Vergleich zum Referenzjahr 2019 bereinigt 15,1 % weniger Wärmeenergie verbraucht. Das 

ist eine gute Entwicklung, die auf durchgeführte Sanierungen (z. B. STARK III) 

zurückzuführen ist.  

Auch beim Strom erkennt man eine leichte Einsparung gegenüber dem Referenzjahr 2019. 

Bei Erneuerungsmaßnahmen wurde alte Leuchttechnik gegen LED ausgetauscht.  

Diese Umrüstung fand auch bei der Straßenbeleuchtung statt, so dass dort jedes Jahr 

Einsparungen erzielt werden konnten und auch in den nächsten Jahren folgen werden. 

Aktuell gibt es in der Stadt 6.681 Leuchtpunkte, davon 1.319 LED (Stand 8/24). 

Der Wasserverbrauch ist von 2019 zu 2022 gesunken, um 12,9 %, und danach wieder 

angestiegen. Im Jahr 2024 im Vergleich zu 2019 wurde 17,5 % weniger Wasser verbraucht.  

Der Wasserverbrauch schwankt teilweise auch durch Havarien (z. B. Anhaltschule 2024) 

oder laufende Toilettenspülungen. Diese Probleme sollten unbedingt zukünftig verhindert 

werden, z. B. durch bessere Kontrolle ob nirgendwo Wasser wegläuft vor dem Wochenende.  
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Tabelle 1: Jahresverbräuche  

Wärme Referenzjahr 2019 2022 2023 2024   

Verbrauch unber. 4.968.201 4.231.207 3.940.089 3.879.581 kWh/a 

Faktor ber. Standort 1,09 1,07 1,14 1,19   

Verbrauch ber. Standort 5.415.958 4.538.568 4.481.375 4.599.670 kWh/a 

Einsparung zu Referenzjahr 0 -877390 -934584 -816288 kWh 

Einsparung zu Referenzjahr 0,0%  -16,2% -17,3% -15,1% % 

              

Strom Referenzjahr 2019 2022 2023 2024   

Verbrauch 825.796 746.513 719.555 721.749 kWh/a 

Einsparung zu Referenzjahr 0 -79.283 -106.241 -104.047 kWh 

Einsparung zu Referenzjahr 0,0%  -9,6% -12,9% -12,6% % 

              

Wasser Referenzjahr 2019 2022 2023 2024   

Verbrauch 11.392 9.553 10.024 9.400 m³/a 

Einsparung zu Referenzjahr 0 -1.839 -1.368 -1.993 m³ 

Einsparung zu Referenzjahr 0,0%  -16,1% -12,0% -17,5% % 

              

Straßenbeleuchtung Referenzjahr 2019 2022 2023 2024   

Verbrauch 2.600.000 2.265.506 2.133.334 1.855.728 kWh/a 

Einsparung zu Referenzjahr 0 -334.494 -466.666 -744.272 kWh 

Einsparung zu Referenzjahr 0,0%  -12,9% -17,9% -28,6% % 

 

Fazit:  

• Generell positive Tendenz, dass weniger Energie verbraucht wird 

• Wasserverbrauch gibt es noch Optimierungsbedarf 

• Bei Straßenbeleuchtung Einsparung von über 744.000 kWh von 2019 zu 2024 
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3 Kosten 

Die Entwicklung der Kosten zum Betrieb der gewählten Objekte ist in Abbildung 2 dargestellt. 

Bei den Kosten für Wärme handelt es sich um witterungsbereinigte Werte, nicht um die 

bezahlten Kosten. Die wirklich bezahlten Energiekosten sind in Tabelle 2 nachzulesen.  

 

Abbildung 2: Kosten für Wärme, Strom, Wasser/Abwasser und Straßenbeleuchtung 

Trotz der erreichten Verbrauchseinsparungen ist dieser Trend bei den Kosten nicht direkt 

erkennbar. Das liegt an den seit Jahren und im Jahr 2022 / 2023 teilweise extrem stark 

gestiegenen Energiekosten. Dadurch konnten durch die Verbrauchseinsparungen natürlich 

auch Mittel gespart werden, auch wenn dies auf den ersten Blick nicht gleich erkennbar ist.  

Durch die Energiekrise und die teilweise starken Preisexplosionen gab es durch den Bund 

verschiedene Hilfen. Bei den in Abbildung 2 dargestellten Preisen sind diese bereits 

eingerechnet. So sind im Jahr 2022 durch die Dezember „Wärme Sofort Hilfe“ 79.531,79 € 

weniger angefallen. 

Im Jahr 2023 wurden durch die Strompreisbremse 62.189,29 € weniger für Strom und durch 

die Wärmepreisbremse 390.991,44 € weniger für Wärme bezahlt bei den betrachteten 

Gebäuden. Gesamtstädtisch wurde eine Entlastung von ca. 646.000 € gewährt.  

Bei der Straßenbeleuchtung beträgt die Entlastung durch die Strompreisbremse 314.003 €.  

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die Energiekosten so gering wie möglich zu halten. Dafür 

wurde im Jahr 2024 gesamtstädtisch Strom und Gas europaweit ausgeschrieben. Bei 

beidem konnte teilweise sehr viel gespart werden (gut bei den Stromkosten Vergleich 2023 

zu 2024 zu sehen). Prognosemäßig werden die anfallenden Gesamtkosten aufgrund weiter 

steigender Preise in den nächsten Jahren aber nicht sinken.  
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Tabelle 2: Kosten 

Wärme Referenzjahr 2019 2022 2023 2024   

Kosten unber. 562.710 693.345 575.996 754.656 Euro/a 

Faktor ber. Standort 1,09 1,07 1,14 1,19   

Kosten ber. Standort 635.209 743.711 655.126 894.728 Euro/a 

Einsparung zu Referenzjahr 0 108501 19917 259518 Euro 

Einsparung zu Referenzjahr 0,0%  17,1%  3,1%  40,9%  % 

              

Strom Referenzjahr 2019 2022 2023 2024   

Kosten 237.497 414.411 290.455 243.766 Euro/a 

Einsparung zu Referenzjahr 0 176.915 52.959 6.269 Euro 

Einsparung zu Referenzjahr 0,0%  74,5%  22,3%  2,6%  % 

              

Wasser Referenzjahr 2019 2022 2023 2024   

Kosten 67.590 71.283 73.739 77.766 Euro/a 

Einsparung zu Referenzjahr 0 3.692 6.149 10.176 Euro 

Einsparung zu Referenzjahr 0,0%  5,5%  9,1%  15,1%  % 

              

Straßenbeleuchtung Referenzjahr 2019 2022 2023 2024   

Kosten 688.820 734.040 661.413 605.148 Euro/a 

Einsparung zu Referenzjahr 0 45.220 -27.407 -83.672 Euro 

Einsparung zu Referenzjahr 0,0%  6,6%  -4,0% -12,1% % 

              

              

Gesamt Referenzjahr 2019 2022 2023 2024   

Kosten unber. 1.576.601 1.913.079 1.601.604 1.681.336 Euro/a 

Kosten ber. 1.629.116 1.963.445 1.680.734 1.821.408 Euro/a 

Einsparung zu Referenzjahr 0 334.329 51.618 192.292 Euro 

Einsparung zu Referenzjahr 0,0%  20,5%  3,2%  11,8%  % 

 

Fazit: 

• Trotz Verbrauchseinsparungen keine deutliche Kostenreduzierung  

• 2023 nur wegen staatlichen Preisbremsen günstiger als 2022 und 2024 

• Mit weiter steigenden Preisen zu rechnen (z. B. durch Erhöhung CO2-Preis) 
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4 Spezifische Kostenentwicklung  

In Abbildung 3 sind die spezifischen Kosten in € je kWh bzw. für Wasser/Abwasser in € je m³ 

dargestellt. Das bedeutet je Medium wurden die gesamt bezahlten Kosten durch den 

Gesamtverbrauch geteilt.  

 

Abbildung 3: Spezifische Kostenentwicklung 2022, 2023 und 2024 zu Referenzjahr 2019 

In der Abbildung 3 lässt sich erkennen, dass die spezifischen Kosten zum Referenzjahr 2019 

bei allen Medien gestiegen sind. Es ist nicht zu erwarten, wieder bei den 2019er-Werten 

anzukommen. Die Preise waren 2023 im Gegensatz zu 2022 auch nur durch die bereits im 

vorherigen Kapitel genannten Hilfen der Bundesregierung günstiger. Es fällt der hohe 

spezifische Wert bei Strom 2022 auf, dieser kommt durch eine ungünstige Ausschreibung zu 

Stande, welche durch Kündigen von den Versorgern durchgeführt werden musste. Beim 

Wasser und Abwasser sind die Grundgebühren in den letzten Jahren stark gestiegen. Das 

erhöht die spezifischen Kosten vor allem, wenn hohe Einsparungen erzielt werden, wie im 

Jahr 2021, weil sich so die Grundkosten stärker auf den spezifischen Preis auswirken. Ab 

2024 gibt es ein neues Preismodell der Fernwärme bei den Stadtwerken Bitterfeld-Wolfen, 

dadurch sind manche Objekte um fast 50 % im Gesamtpreis gestiegen. Diese Erhöhung 

spiegelt sich auch in den spezifischen Kosten 2024 wieder. In dem Zuge der neuen Verträge 

wurden die Anschlussleistungen überprüft und viele gesenkt.  

Fazit:  

• Spezifische Kosten höher bei wenig Verbrauch durch Grundpreis  

• Besonders Stromkosten durch Gaskrise gestiegen  

• Erhöhung bei Fernwärme von 2023 zu 2024 
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5 CO2-Emissionen 

In Abbildung 4 sind die entstandenen CO2-Emissionen je Medium dargestellt. Es wurden zur 

Berechnung die Emissionswerte der Versorger verwendet und nicht die Deutschland-Werte. 

Für Wärme sind die Emissionswerte der „Brennstoffe“ über die Jahre gleich. Dadurch sind, 

wie durch die Verbrauchseinsparungen zu erwarten, die CO2-Emissionen bei Wärme leicht 

gesunken.  

Beim Strom und bei der Straßenbeleuchtung sind die Emissionen trotz Einsparungen 

gestiegen. Das liegt daran, dass die Versorger ihre Werte angepasst haben (wegen 

Gaskrise, Atomausstieg, somit mehr Kohlestrom im Strommix). 

 

Abbildung 4: CO2-Emissionen 

Fazit:  

• CO2- Emissionen gestiegen durch Erhöhung Stromemissionswerte der 

Versorger (Graustrom) 

• Durch Reduzierung Wärmeverbrauch Einsparung von 158,8 t CO2 2024 zu 

2019 für Wärmeversorgung (witterungsbereinigt) 
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6 Verbrauch der einzelnen Liegenschaften 

6.1 Wärme 

In Abbildung 5 ist der Anteil des Wärmeverbrauchs der einzelnen Objekte am 

Gesamtverbrauch grafisch dargestellt. Der mit Abstand größte Verbraucher ist das Rathaus 

Wolfen mit 15 % am Gesamtwärmeverbrauch (auch größtes Gebäude). Dieses Objekt hat 

die Besonderheit, dass wir nur Mieter sind und damit keinen direkten Zugriff auf die Anlagen 

(z. B. Heizung) haben.  

Danach folgt mit 11 % Anteil das Städtische Kulturhaus. 9 % machen je die Grundschule 

„Anhaltsiedlung“ und die Grundschule „Erich Weinert“ aus. Das Rathaus Bitterfeld (Neu- und 

Altbau gesamt betrachtet) und die GS „Steinfurth“ liegt je bei 8 %. Alle anderen Objekte 

haben im Vergleich einen geringen Anteil am Gesamtwärmeverbrauch.  

 

Abbildung 5: Anteil Verbrauch Wärme 2024 

In Tabelle 3 können die Anteile, der bereinigte Verbrauch, die prozentuale Änderung des 

Verbrauchs und die Energiekennwerte der Objekte erfasst werden. Die Energieverbräuche 

(und Wasser) wurden mit Hilfe von Energiekennwerten bewertet (Benchmark). Der 

tatsächliche Verbrauch, bei Wärme witterungsbereinigt, wird durch die Bruttogrundfläche 

geteilt und ergibt einen Energiekennwert, der dann einem Vergleichswert (Benchmark), je 

nach Nutzung, gegenübergestellt wird.  

Die beiden Gebäude mit dem schlechtesten Kennwert (F) sind die Sporthalle Bobbau und 

die Feuerwehr Holzweißig.  
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Tabelle 3: Wärme Verbrauch je Objekt und Energiekennwert 

Objekt 
Verbrauch ber. 

Standort 
Anteil 

Änderung 

zum Vorjahr 

Änderung 

zum 

Referenzjahr 

spez. 

Verbrauch 

ber. 
Potsdam 

Benchmark 

    kWh % % % kWh/m²a Klasse A bis G 

    2024 2024 2024 zu 2023 2024 zu 2019 2024 2024 

Alle Objekte 4.599.670 100% 2,6%  -15,1% - - 

Rathaus 041 704.251 15% 3,3%  5,5%  89 D 

Rathaus Bitterfeld 386.707 8% 5,6%  1,4%  91 D 

Friedhof Wolfen 78.810 2% -6,6% -6,2% 200 D 

GS "Anhalt" 434.466 9% -4,7% -11,2% 83 B 

GS "Pestalozzi" 243.881 5% -0,7% -15,2% 64 A 

Weinberg Turnhalle 71.655 2% 2,4%  -38,4% 68 A 

Kita, "Villa Sonnenkäfer" 87.998 2% -3,1% 7,1%  108 C 

Sportpark "Süd" 51.109 1% 12,6%  -14,7% 71 A 

Kulturhaus 521.178 11% 11,7%  -0,9% 79 B 

Jahnsporthalle 106.036 2% 12,7%  -65,9% 60 A 

Sporthalle Nordpark 84.624 2% -2,3% 8,9%  163 E 

Sportzentrum Nordpark 83.281 2% 10,8%  -4,0% 161 D 

Sporthalle JC 84 82.637 2% 4,1%  -30,1% 90 B 

Grundschule Weinert 405.699 9% 2,8%  -38,9% 76 B 

Grundschule Steinfurth 385.384 8% -2,2% -3,3% 67 A 

Kita ehem. Fuhne 118.857 3% -3,1% -37,2% 58 A 

GS Holzweißig 95.450 2% -4,8% -28,7% 58 A 

GS Greppin 150.065 3% 7,6%  -3,4% 98 C 

Sporthalle Bobbau 63.309 1% 5,5%  -38,3% 183 F 

Sporthalle Greppin 141.358 3% 8,9%  -7,1% 99 B 

Feuerwehr Holzweißig 67.819 1% 6,7%  -16,7% 231 F 

Feuerwehr Thalheim 61.338 1% -4,9% 5,1%  157 D 

Feuerwehr Greppin 101.890 2% -0,0% -3,0% 161 D 

Wasserwehr Greppin 71.868 2% 4,8%  -18,1% 118 B 

 

 

6.2 Strom 

In Abbildung 6 ist der Anteil des Stromverbrauchs der einzelnen Objekte am 

Gesamtverbrauch grafisch dargestellt. Größter Verbraucher ist auch beim Strom das 

Rathaus Wolfen mit sogar 29 %, gefolgt vom Rathaus Bitterfeld mit 14 % und dem 

Städtischen Kulturhaus mit 12 %.  

Die einzelnen Werte stehen in Tabelle 4. Dort sind auch die Strom-Energiekennwerte 

dargestellt. Beim Strom sind diese Werte wesentlich besser als bei der Wärme.  
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Abbildung 6: Anteil Verbrauch Strom 2024  

 

Tabelle 4: Strom Verbrauch je Objekt und Energiekennwert 

Objekt Verbrauch Anteil 
Änderung 

zum Vorjahr 

Änderung 

zum 

Basisjahr 

spez. 

Verbrauch 
Benchmark 

    kWh % % % kWh/m²a Klasse A bis G 

    2024 2024 2024 zu 2023 2024 zu 2019 2024 2024 

Alle Objekte 721.749 100% 0,3%  -12,6% - - 

Rathaus 041 206.795 29% 1,7%  -7,3% 24 C 

Rathaus Bitterfeld 98.489 14% 3,1%  -5,1% 21 B 

Friedhof Wolfen 9.825 1% 30,6%  27,0%  23 C 

GS "Anhalt" 48.850 7% -14,7% 10,0%  8 A 

GS "Pestalozzi" 27.081 4% 10,6%  -5,2% 6 A 

Weinberg Turnhalle 7.927 1% 2,8%  -18,8% 7 A 

Kita, "Villa Sonnenkäfer" 10.279 1% -5,6% -18,3% 11 A 

Sportpark "Süd" 18.265 3% 8,8%  -4,9% 23 C 

Kulturhaus 84.549 12% -2,5% -23,7% 12 A 

Jahnsporthalle 24.040 3% 5,7%  -22,1% 12 A 

Sporthalle Nordpark 3.864 1% 5,3%  -27,1% 7 A 

Sportzentrum Nordpark 4.989 1% 27,7%  -38,8% 9 A 

Sporthalle JC 84 1.882 0% -16,7% -62,4% 2 A 

Grundschule Weinert 40.950 6% 2,3%  -19,6% 7 A 

Grundschule Steinfurth 43.719 6% -4,2% -26,8% 7 A 

Kita ehem. Fuhne 23.653 3% -5,5% -39,1% 10 A 

GS Holzweißig 18.524 3% 8,6%  9,4%  10 A 

GS Greppin 16.160 2% 2,1%  7,2%  10 A 

Sporthalle Bobbau 1.354 0% -0,4% -34,1% 4 A 

Sporthalle Greppin 12.888 2% -3,3% -30,6% 8 A 

Feuerwehr Holzweißig 4.475 1% -8,7% 68,2%  14 A 

Feuerwehr Thalheim 6.161 1% -7,8% 26,8%  14 A 

Feuerwehr Greppin 4.840 1% 13,4%  3,6%  7 A 

Wasserwehr Greppin 2.190 0% -15,6% -0,5% 3 A 
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6.3 Wasser 

In Abbildung 7 ist der Anteil des Wasserverbrauchs der einzelnen Objekte am 

Gesamtverbrauch grafisch dargestellt. Als Besonderheit ist zu nennen, dass für das Rathaus 

Wolfen keine eigene Wasserrechnung vorliegt, weil das Objekt nicht der Stadt Bitterfeld-

Wolfen gehört.  Der größte Verbraucher 2024 ist die GS „Erich Weinert“, gefolgt von der Kita 

ehem. Fuhne, dem Friedhof Wolfen und dem Rathaus Wolfen (041).  

 

Abbildung 7: Anteil Verbrauch Wasser 2024 

In Tabelle 5 sind die Werte nochmals nachzulesen und die Wasserverbrauchskennwerte 

dargestellt. Diese Kennwerte fallen recht unterschiedlich aus. Der Wasserverbrauch ist stark 

nutzerabhängig, sowohl über die Häufigkeit der Nutzung bzw. Anzahl der Nutzer, als auch 

über das Verhalten.  

Die beiden Grundschulen „Anhaltsiedlung“ und „Erich Weinert“, haben beide eine integrierte 

Turnhalle ohne eigenen Zähler. In den Turnhallen findet auch viel Vereinssport statt.  

Bei den anderen Objekten muss im Detail geprüft werden, warum ein erhöhter 

Wasserverbrauch vorliegt. Auch gibt es Objekte, wo der Verbrauch von 2019 zu 2024 extrem 

stark gestiegen ist. Dort soll ebenfalls eine Überprüfung stattfinden, z. B bei der Sporthalle 

„Am JC 84“ 130,4 % mehr (Kennwert trotzdem gut).  
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Tabelle 5: Wasser Verbrauch je Objekt und Energiekennwert 

Objekt Verbrauch Anteil 
Änderung 

zum Vorjahr 

Änderung 

zum 

Basisjahr 

spez. 

Verbrauch 
Benchmark 

    m³ % % % l/m²a Klasse A bis G 

    2024 2024 2024 zu 2023 2024 zu 2019 2024 2024 

Alle Objekte 9.400 100% -6,2% -17,5% - - 

Rathaus 041 983 10% 12,0%  11,3%  113 B 

Rathaus Bitterfeld 791 8% 2,7%  -15,5% 168 D 

Friedhof Wolfen 955 10% -35,5% -44,5% 2.195 C 

GS "Anhalt" 1.004 11% -28,4% -28,5% 174 C 

GS "Pestalozzi" 393 4% 34,1%  14,6%  93 A 

Weinberg Turnhalle 75 1% -41,4% -3,8% 65 A 

Kita, "Villa Sonnenkäfer" 530 6% 12,5%  -29,2% 588 D 

Sportpark "Süd" 345 4% 22,8%  -4,2% 433 E 

Kulturhaus 311 3% -1,9% -36,7% 43 A 

Jahnsporthalle 192 2% 6,7%  7,3%  99 A 

Sporthalle Nordpark 31 0% -3,1% 3,3%  54 A 

Sportzentrum Nordpark 44 0% -54,6% 37,5%  77 A 

Sporthalle JC 84 53 1% -30,3% 130,4%  52 A 

Grundschule Weinert 1.668 18% 19,7%  77,6%  284 F 

Grundschule Steinfurth 475 5% 31,6%  40,1%  75 A 

Kita ehem. Fuhne 803 9% -1,5% -41,8% 356 B 

GS Holzweißig 269 3% -5,6% -48,0% 148 B 

GS Greppin 209 2% 16,1%  -7,9% 123 B 

Sporthalle Bobbau 36 0% 2,9%  12,5%  94 A 

Sporthalle Greppin 140 1% -42,4% -48,1% 89 A 

Feuerwehr Holzweißig 34 0% -58,5% -82,8% 105 B 

Feuerwehr Thalheim 49 1% -21,0% -53,8% 114 B 

Feuerwehr Greppin 9 0% -10,0% -92,3% 13 A 

Wasserwehr Greppin 1 0% -99,3% -97,5% 1 A 
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7 Liegenschaftsübersicht Kosten 

In den folgenden Abschnitten findet sich eine genauere Kostenaufstellung der einzelnen 

Objekte wieder. Es wurde wieder nach den Medien Wärme, Strom und Wasser/Abwasser 

unterschieden.  

 

7.1 Wärme 

Tabelle 6: Kostenübersicht für Wärme 

Objekt 
Kosten ber. 

Standort 
Anteil 

Änderung zum 

Vorjahr 

Änderung zum 

Basisjahr 
spez. Kosten  

    Euro % % % Euro/kWh 

    2024 2024 2024 zu 2023 2024 zu 2019 2019 

Alle Objekte 894.728 100% 36,6%  40,9%  0,195 

Rathaus 041 150.694 17% 26,0%  93,4%  0,214 

Rathaus Bitterfeld 71.775 8% 28,8%  33,5%  0,186 

Friedhof Wolfen 8.942 1% -18,7% 56,6%  0,113 

GS "Anhalt" 81.071 9% 21,4%  22,2%  0,187 

GS "Pestalozzi" 57.893 6% 21,9%  19,1%  0,237 

Weinberg Turnhalle 18.697 2% 32,4%  1,8%  0,261 

Kita, "Villa Sonnenkäfer" 17.056 2% 20,0%  37,1%  0,194 

Sportpark "Süd" 16.231 2% 36,7%  25,7%  0,318 

Kulturhaus 86.740 10% 23,5%  78,2%  0,166 

Jahnsporthalle 12.100 1% 123,8%  -30,9% 0,114 

Sporthalle Nordpark 21.747 2% 108,3%  135,4%  0,257 

Sportzentrum Nordpark 21.517 2% 154,4%  108,9%  0,258 

Sporthalle JC 84 21.182 2% 188,6%  50,3%  0,256 

Grundschule Weinert 85.982 10% 61,0%  6,0%  0,212 

Grundschule Steinfurth 82.505 9% 15,1%  24,2%  0,214 

Kita ehem. Fuhne 27.298 3% 208,7%  21,5%  0,230 

GS Holzweißig 10.769 1% -0,2% 25,2%  0,113 

GS Greppin 30.136 3% 384,3%  83,5%  0,201 

Sporthalle Bobbau 7.134 1% 25,1%  22,3%  0,113 

Sporthalle Greppin 31.162 3% 92,3%  66,8%  0,220 

Feuerwehr Holzweißig 7.637 1% 4,1%  64,2%  0,113 

Feuerwehr Thalheim 6.915 1% -22,0% 105,8%  0,113 

Feuerwehr Greppin 11.436 1% -22,5% 68,0%  0,112 

Wasserwehr Greppin 8.110 1% -6,7% 61,9%  0,113 
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7.2 Strom 
 
Tabelle 7: Kostenübersicht für Strom 

Objekt Kosten Anteil 
Änderung zum 

Vorjahr 

Änderung zum 

Basisjahr 
spez. Kosten 

    Euro % % % Euro/kWh 

    2024 2024 2024 zu 2023 2024 zu 2019 2024 

Alle Objekte 243.766 100% -16,1% 2,6%  0,338 

Rathaus 041 75.280 31% -11,1% 14,8%  0,364 

Rathaus Bitterfeld 28.037 12% -17,7% -4,0% 0,285 

Friedhof Wolfen 3.686 2% 8,6%  47,4%  0,375 

GS "Anhalt" 17.324 7% -21,2% 43,6%  0,355 

GS "Pestalozzi" 5.414 2% -47,3% -30,9% 0,200 

Weinberg Turnhalle 2.904 1% -13,7% 10,6%  0,366 

Kita, "Villa Sonnenkäfer" 3.471 1% -27,0% -0,8% 0,338 

Sportpark "Süd" 3.473 1% -52,6% -34,4% 0,190 

Kulturhaus 29.312 12% -15,2% -2,7% 0,347 

Jahnsporthalle 8.691 4% -16,0% -9,1% 0,362 

Sporthalle Nordpark 1.553 1% -10,7% -12,4% 0,402 

Sportzentrum Nordpark 1.953 1% 20,3%  -25,6% 0,391 

Sporthalle JC 84 847 0% -17,6% -49,7% 0,450 

Grundschule Weinert 14.788 6% -4,0% -4,5% 0,361 

Grundschule Steinfurth 14.314 6% -20,4% -14,4% 0,327 

Kita ehem. Fuhne 8.602 4% -7,8% -27,1% 0,364 

GS Holzweißig 6.602 3% -8,8% 41,1%  0,356 

GS Greppin 5.668 2% -15,0% 34,8%  0,351 

Sporthalle Bobbau 592 0% -8,5% -12,1% 0,437 

Sporthalle Greppin 4.665 2% -18,7% -11,1% 0,362 

Feuerwehr Holzweißig 1.633 1% -27,7% 100,2%  0,365 

Feuerwehr Thalheim 2.249 1% -22,4% 55,7%  0,365 

Feuerwehr Greppin 1.796 1% -4,9% 32,4%  0,371 

Wasserwehr Greppin 913 0% -26,2% 31,2%  0,417 
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7.3 Wasser und Abwasser 
 
Tabelle 8: Kostenübersicht für Wasser und Abwasser 

Objekt Kosten Anteil 
Änderung zum 

Vorjahr 

Änderung zum 

Basisjahr 
spez. Kosten 

    Euro % % % Euro/m³ 

    2024 2024 2024 zu 2023 2024 zu 2019 2024 

Alle Objekte 77.766 100% 5,5%  15,1%  8,273 

Rathaus 041 7.802 10% 25,7%  24,4%  7,939 

Rathaus Bitterfeld 6.256 8% 2,6%  -11,3% 7,909 

Friedhof Wolfen 2.811 4% -17,0% -11,9% 2,943 

GS "Anhalt" 8.718 11% -6,5% 47,3%  8,683 

GS "Pestalozzi" 3.000 4% 32,8%  85,8%  7,632 

Weinberg Turnhalle 1.455 2% -4,3% 101,5%  19,402 

Kita, "Villa Sonnenkäfer" 3.165 4% 12,9%  -20,1% 5,972 

Sportpark "Süd" 2.063 3% 21,3%  10,8%  5,979 

Kulturhaus 5.186 7% 8,2%  -13,6%  16,674 

Jahnsporthalle 2.154 3% 6,3%  13,9%  11,219 

Sporthalle Nordpark 1.259 2% 14,3%  24,1%  40,602 

Sportzentrum Nordpark 1.280 2% -7,9% 31,0%  29,084 

Sporthalle JC 84 1.180 2% -4,1% 27,8%  22,269 

Grundschule Weinert 10.863 14% 19,0%  67,0%  6,513 

Grundschule Steinfurth 5.722 7% 11,5%  15,5%  12,045 

Kita ehem. Fuhne 5.801 7% 2,7%  -31,4% 7,224 

GS Holzweißig 1.909 2% -5,4% -7,2% 7,096 

GS Greppin 2.228 3% 11,8%  3,3%  10,662 

Sporthalle Bobbau 1.056 1% 19,7%  32,8%  29,328 

Sporthalle Greppin 2.009 3% -15,4% -17,8% 14,348 

Feuerwehr Holzweißig 556 1% -26,9% -60,3% 16,367 

Feuerwehr Thalheim 569 1% 0,3%  -25,8% 11,612 

Feuerwehr Greppin 413 1% 17,5%  -53,3% 45,922 

Wasserwehr Greppin 313 0% -70,1% -26,1% 312,820 

 
 
 
 
 



 

Energiebericht 2024 
 

17 

 

8 Maßnahmen  

 

Tabelle 9: realisierte Maßnahmen  

Objekt Jahr Maßnahme 

Rathaus BTF Neubau 2018, 2019, 

2021 

Fenster erneuert (Sonnenschutzglas, Bereich 

Brüstung Glas-Alu-Paneele) 

Sporthalle Greppin 2019 Erneuerung der Heizungsverteilung nach Einbau 

einer neuen Therme 

 2020 Austausch Eingangstür 

 2022 Erneuerung der Deckenbeleuchtung Sporthalle 

(Umstellung auf LED) 

Sporthalle "Am 

Nordpark" 

2020 Erneuerung der Deckenbeleuchtung (Umstellung auf 

LED) 

Kitas 

Regenbogenland / 

Fuhnewichtel 

2020 STARK III: Fassadensanierung 

(Wärmedämmverbundsystem WDVS), Austausch 

Fenster und Außentüren, Erneuerung 

Fernwärmeübergabestation, Einbau moderner 

Heizungsregelung, Montage elektrisch betriebener 

Markisenanlagen 

Sporthalle Bobbau 2021 Erneuerung der Deckenbeleuchtung (Umstellung auf 

LED), Austausch Sportboden (mit Dämmung) 

 2022 Erneuerung der Eingangstür 

Jahnsporthalle 2020, 2021 STARK III: Fassadensanierung (WDVS), 

Dachsanierung (Wärmedämmung, außer 

Hallendach), Erneuerung der Fenster und Türen, 

Erneuerung der Beleuchtung (LED), Erneuerung 

Sanitär- und Heizungstechnik (+ Solarthermie) 

Grundschule 

Holzweißig 

2021 Fassadensanierung/Rückbau (WDVS), 

Trockenlegung und Sanierung Kellergeschoss 

GS „Pestalozzi“ 

 

2021 STARK III: Austausch Fenster, Erneuerung 

Fernwärmeübergabestation, Einbau moderner 

Heizungsregelung, Abdichtung und Dämmung 

Kelleraußenwände  
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Weinbergturnhalle 2021 STARK III: Sanierung Außenfassade (WDVS), 

Austausch Fenster und Außentüren, Erneuerung 

Heizungsanlage  

GS „Anhaltsiedlung“ 

 

2021 STARK III: Erneuerung Heizanlage mit 

Präsenzsteuerung u. digitalem Regelsystem, 

Sanierung Dachflächen, Umrüstung auf LED-

Beleuchtung mit intelligenter Lichtsteuerung, 

Erneuerung Lüftungsanlage    

GS „Erich Weinert“ 2021 STARK III: Fassadensanierung (WDVS), Austausch 

Fenster und Außentüren, Montage elektrisch 

betriebener Sonnenschutzanlagen, Erneuerung 

Fernwärmeübergabestation, Einbau moderner 

Heizungsregelung 

GS „Steinfurth“ 2023 Nachrüsten von Sonnenschutzanlage in Zeichen- u. 

Musikraum, Austausch der Außenbeleuchtung auf 

LED (laufend), Umrüstung der Tafelbeleuchtung in 

den Klassenräumen auf LED mit Digitalpakt 

 2024 teilweise Sanierung Außenfassade 

GS „Geschwister 

Scholl“ Greppin 

2024 Trockenlegung des Gebäudes  

 

Rathaus BTF Neubau 2025 Erneuerung Fernwärmeübergabestation 

   

 

 

Tabelle 10: geplante Maßnahmen 

Objekt Maßnahme 

GS Holzweißig  Umrüstung auf LED-Beleuchtung schrittweise geplant  

Sporthalle „Nordpark“ Austausch Sportboden (mit Dämmung) Sporthalle 

längerfristige Planung: energetische Sanierung (Projekt wird Ende 

September '24 vorliegen) 

Jahnsporthalle Sanierung des Daches 
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Straßenbeleuchtung  

Die Straßenbeleuchtung der Stadt Bitterfeld-Wolfen wird ab 2020 gesamtstädtisch von der 

Bäder- und Servicegesellschaft Bitterfeld-Wolfen mbH betreut.  

 

Tabelle 11: realisierte Maßnahmen  

Jahr Maßnahme 

2020 Umrüstung auf Astroschaltuhren 

Ab 2020 bei notwendigen Leuchtmitteltausch wo möglich Einsatz Retrofit-LED 

bei Neubaumaßnahmen Bau LED 

2022 Anpassung Schaltzeiten um +/-25 Minuten (Verkürzung Leuchtdauer) 

2024 Schaltzeitreduzierung 

 

Tabelle 12: geplante Maßnahmen  

Jahr Maßnahme 

Ab 2024 Schaltzeitreduzierung 

Laufend Umrüstung Retrofit-LED 

 

 

 

 
Bitterfeld-Wolfen, den ………………… 

 

 

 

 
     
Armin Schenk 
Oberbürgermeister 

 


